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Lesen Sie den folgenden Text und schreiben Sie das richtige Wort aus dem 
Kasten in die Lücken. Sie können jedes Wort nur einmal verwenden. Nicht alle 
Wörter im Kasten passen in den Text. 
 
Schreiben Sie Ihre Lösungen mit den entsprechenden Wörtern auf das 
Lösungsblatt. 

 
Das Super-Wunderkind Gregory Smith, 

der schon zweimal für den Friedensnobelpreis nominiert war 
 
Dass (0)__ihr__ Sohn ein Wunderkind ist, bemerkten Janet und Robert Smith bereits 

nach wenigen Monaten: Das Mini-Genie (1)_______ Virginia (USA) begann mit drei 

Monaten zu sprechen – „normale“ Kinder sprechen frühestens mit zwölf Monaten. Mit 

14 Monaten (2)_______ der Bub die ersten Rechenaufgaben und mit zwei Jahren 

entschied er sich für ein Leben (3)_______ Vegetarier. Im Kindergarten tauschte er 

mit seinen Freunden nicht die Autogrammkarten der Baseball-Stars aus oder sprach 

mit ihnen (4)_______ Comics und Computerspiele, (5)_______ erklärte ihnen die 

Photosynthese. 

Gregory Smith (IQ 200) hat (6)_______ vier Jahren Schule mit neun schon das 

Abitur abgelegt, (7)_______ jetzt hat er auch noch bald einen Doktortitel. Und Greg 

ist jetzt erst 13 Jahre alt. Gregory hat viele schwierige Prüfungen abgelegt und 

unzählige Stunden in den vergangenen Jahren lernend (8)_______ seinem 

Schreibtisch verbracht, (9)_______ möchte er keinen Tag missen. „Ich meine, 

(10)_______ ich eine ganz normale Kindheit gehabt habe“, erzählt der 

Wunderknabe.  

Nebenbei (11)_______ Gregory sogar noch Zeit, eine internationale Kinderhilfs-

organisation zu gründen. Dafür reist Gregory (12)_______ die ganze Welt. Sein 

derzeit wichtigstes Projekt: der Aufbau mehrerer Schulen (13)_______ ganz Kenia. 

Später möchte er ebenso wie Friedensnobelpreisträger Theodore Roosevelt (1858-

1919) US-Präsident (14)_______: „Dann hätte ich endlich die Möglichkeit, ganz, 

ganz vielen Menschen zu (15)_______.“ 

ALS HELFEN SONDERN 

AN IHR TROTZDEM 

AUS IN ÜBER 

DASS LÖSTE UND 

DURCH NACH VON 

FAND ODER WERDEN 

HABEN SIND WIE 

 



Íráskészség 1-2 

 

In diesem Teil der Prüfung sollen Sie zwei Aufgaben lösen. Beachten Sie in beiden 
Aufgaben die folgenden Kriterien: 
 

 schreiben Sie zusammenhängende, logisch aufgebaute Texte 

 bearbeiten Sie alle Inhaltspunkte 

 achten Sie beim Schreiben auf die entsprechende Ausdrucksweise  

 äußern Sie Ihre Gedanken in ganzen Sätzen 
 

Übertragen Sie Ihre endgültige Lösung auf das blaue Lösungsblatt. 
 
 
Aufgabe 1. 
 

Freundschaft 
 
 Sie haben im Urlaub im Ausland einen netten Menschen kennen gelernt. Schreiben 
Sie Ihrem deutschen Freund/Ihrer deutschen Freundin darüber. In der E-Mail sollen 
Sie auf die folgenden Punkte eingehen.  
Schreiben Sie zu jedem Punkt mindestens zwei Sätze, insgesamt etwa 100 

Wörter. 

 

 Wo und wie haben Sie ihn/sie kennen gelernt?  

 Warum finden Sie ihn/sie sympathisch?  

 Was haben Sie beide bis jetzt zusammen erlebt?  

 Welche Zukunft sehen Sie für diese Freundschaft? 

 
 
Aufgabe 2. 
 

Ausflugspartner suchen 

 

Sie machen gerade Ihr Praktikum in Frankfurt, in Deutschland. Sie wollten schon 

lange Berlin kennen lernen, deshalb planen Sie ein Wochenende in der Stadt zu 

verbringen. Sie möchten aber nicht alleine fahren und suchen Reisepartner für den 

Ausflug. So geben Sie eine Anzeige im internen Netz der Firma auf. In der Anzeige 

geben Sie die folgenden Informationen in ganzen Sätzen an: 

 

 wann? womit? wie lange? 

 das geplante Programm für den Samstag 

 das geplante Programm für den Sonntag 

 wo / wie kann sich jemand anmelden 

Schreiben Sie etwa 80-85 Wörter. 
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1. 
Bücher 

 
Sie suchen Bücher für Ihre deutschen Freunde als Weihnachtsgeschenk. Im 
Internet haben Sie folgende Bücher gefunden (A-E). Welchem Freund (1-5) 
können Sie welches Buch schenken? Sie können ein Buch nur einmal wählen. Es 
kann sein, dass Sie für jemand kein passendes Buch finden. In diesem Fall 
schreiben Sie Ø. Schreiben Sie Ihre Lösungen auf das Lösungsblatt.  
 

1. Erika mag Reisebücher, die mit vielen Bildern illustriert sind. 

2. Julia mag spannende, romantische Liebesgeschichten von heute. 

3. Otto sammelt Nachschlagewerke im Bereich Kultur. 

4. Peter plant Fahrradtouren in Westeuropa, er würde sich über einen 
ausführlichen,  zuverlässigen Reiseführer dazu freuen. 

5. Uwe bereitet sich auf einen Vortrag mit dem Titel „Deutsche im Ausland” vor. 
Jedes Buch zu diesem Thema ist nützlich für ihn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 A  Rund um Deutschland 

Natur erleben auf 200 traumhaften Rad-
wandertouren durch die schönsten 
deutschen Landschaften. Mit Routen-
karten, Wegbeschreibungen, Übernach-
tungsmöglichkeiten und Hinweisen auf die 
interessantesten Sehenswürdigkeiten. Ein 
Standardwerk für alle Radfahrer. 

 B  Reinhold Messner: Rund um Südtirol  

Ihrer Heimat auf der Spur: Rund um Südtirol – 
in 41 Tagen wanderten und kletterten 
Reinhold Messner und sein Fotograf Hans 
Kammerlander. Der berühmte Südtiroler 
beschreibt uns eine der schönsten Natur-
landschaften der Welt und brillante Farbfotos 
dokumentieren die Majestät einer Alpen-
region, die in ihrem Charakter einmalig ist. 

 C  Ulrike Holler & Anne Teuter: Wir leben hier! 

33 Jugendliche schreiben über sich, ihre Ansichten, Erfahrungen und Wünsche. 
Manche von ihnen sind in Deutschland geboren, andere in fremden Ländern. Aber 
alle leben hier bei uns und mit uns. Und sie wollen nicht glauben, dass es kein 
Miteinander jenseits der „Mauer der Intoleranz“ geben kann ... 

 D  Bertelsmann Schauspielführer 

Ein Führer durch die Theaterwelt 
von der Antike bis zur Gegenwart. 
Alphabetisch geordnet stellt der 
Band 600 Werke und ihre Autoren 
vor. Ausgewählte Szenenfotos zu 
wichtigen Stücken dokumentieren 
und illustrieren Inszenierungsstile 
verschiedener Epochen. 

 E  Heinrich Krohn: Und warum …? 

Von der Zeit absolutistischer Herrschaft bis in 
die Gegenwart dokumentiert der Band jeweils 
zeitgenössische Berichte über den gefahr- und 
hoffnungsvollen Weg der Auswanderer nach 
Amerika. 



 
 

 

 

2.  
Lesen Sie den Text, danach antworten Sie so kurz wie möglich auf die Fragen. 
(Keine ganzen Sätze werden erwartet.) Schreiben Sie Ihre kurzen Antworten auf 
das Lösungsblatt. 

 
Ich lebe allein! 

 

Niemand wartet auf Mathias (20), wenn er von der Schule nach Hause kommt. 

„Die Wohnung ist leer. Das Essen steht nicht auf dem Tisch. Ich lebe allein, seit ich 

17 Jahre alt bin“, erklärt er. Für den Oberstufenschüler bedeutet das: Er schmeißt 

den ganzen Haushalt selbst.  

Die Eltern von Mathias haben sich scheiden lassen. Er wohnte zuerst bei 

seiner Mutter. Die zog dann aber in eine andere Stadt. „Ich wollte wegen meiner 

Freunde bleiben. Außerdem verstand ich mich damals nicht so gut mit ihr“, erklärt er. 

Sein Vater arbeitet im Ausland. Zu ihm hat er kaum Kontakt. Im letzten Jahr hat 

Mathias ihn nur zwei Wochen gesehen. „Als er einmal wieder zu Besuch war, saß ich 

gerade auf meinen gepackten Sachen. Ich wusste nicht, wohin“, erinnert er sich. Der 

Vater bot ihm seine ungenutzte Wohnung im Haus der Großeltern an. Das Angebot 

gefiel Mathias: „Nach den Streitereien mit meiner Mutter wollte ich frei und 

unabhängig sein. Ich wollte mein eigenes Leben führen.“ Am Anfang kümmerte sich 

noch die Großmutter um den Jungen. Sie bekochte und bemutterte ihn. „Das wollte 

ich nicht, und das habe ich ihr gesagt. Ich wollte mich damals niemandem verpflichtet 

fühlen.“  

Mathias lebt gerne allein, auch wenn er oft wenig Zeit hat. Er engagiert sich 

als Stadtschulsprecher. An manchen Tagen hetzt er von Termin zu Termin. Dafür 

opfert er seine ganze Freizeit. Tagsüber isst er oft nichts. Abends muss es dann 

schnell gehen. Tiefkühlpizza, Eier und Spaghetti stehen auf seinem Speiseplan ganz 

oben. „Ich habe keine Lust für mich alleine zu kochen. Das ist mir zu aufwendig und 

kostet zuviel Zeit“, bekennt er. Haushalt ist für ihn eigentlich nur Nebensache. Hat er 

keine Zeit, bleibt der Abwasch schon mal liegen.  

An jedem Sonnabend ist Großwaschtag. Dann wäscht Mathias, was er für die 

nächste Woche braucht. Meistens sind es drei Waschmaschinen voll – farblich gut 

sortiert. Zum Bügeln hat er keine Lust. Dann lasse ich sie möglichst lange auf dem 

Wäschetrockner hängen.“ Am Wochenende hat Mathias endlich auch mal Zeit für 

sich. Er spielt Fußball und er besucht seine Freundin.  

Mathias hat schon früh Selbstständigkeit gelernt. Familienleben hat er durch 

den Auslandsaufenthalt seines Vaters nie so richtig erlebt. Vermisst er es nicht 

manchmal? „Eigentlich nicht, aber meinen Vater würde ich schon gerne öfter sehen.“ 

Mit seiner Mutter versteht er sich heute wieder prima. Dann ist ja da auch noch seine 

Freundin. Mit ihr ist Mathias erst seit kurzer Zeit zusammen. „Bislang habe ich feste 

Beziehungen immer gemieden“, gesteht er. „Heute möchte ich aber nicht mehr 

darauf verzichten. Früher fühlte ich mich schon etwas einsam.“  

 



 
 

 

 

 

Fragen zum Text: 
 

 
1. Was ist Mathias von Beruf? 
 
2. Warum ist er nicht mit der Mutter gezogen? 
 
3. Von wem hat er seine Wohnung bekommen? 
 
4. Warum wollte er die Hilfe der Großmutter nicht annehmen? 
 
5. Warum hat er wenig Zeit? 
 
6. Warum kocht er nur selten? 
 
7. Was alles macht er am Wochenende? 
 
8. Warum kennt er das Familienleben nicht? 
 
9. Was wünscht er sich manchmal? 
 
10. Warum will er eine feste Beziehung haben? 
 
 
 



 
 

 

 

Aufgabe 1: 

 

Magyar barátnője/barátja Németországban fog dolgozni a jövőben, de még nem 

beszél jól németül. Ön az alábbi német nyelvű hirdetést találta az interneten. 

Egészítse ki a válaszlapon található e-mail-t Gabi-nak, amelyben informálja a 

lehetőségről úgy, hogy a hirdetés öt kiemelt pontját lefordítja magyarra. Az e-

mail elejét és végét megadtuk.  

 
 

 
 
 

Deutsch lernen im Herzen von Europa 
 
 

Unsere Sprachschule erwartet Sie in einer angenehmen Atmosphäre. In unseren 

Kursen bieten wir Ihnen Folgendes: 

 

- bei uns unterrichten nur Muttersprachler 

- alle Lehrer verfügen über ein entsprechendes Sprachlehrerdiplom und haben 

auch Erfahrung 

- die Kommunikation spielt bei uns eine bedeutende Rolle, aber wir halten auch 

das Schreiben für wichtig 

- wir erwarten auch Anfänger, die in einem schnelleren Tempo lernen wollen 

- unsere Kurse besuchen viele ausländische Studenten, die Stimmung ist 

international 

Für weitere Informationen klicken Sie hier. 

  



 
 

 

 

Aufgabe 2: 

 

Édesanyját − születésnapja alkalmából − szeretné meglepni egy Ausztriában eltöltött 

hétvégével. Az interneten keresgélve rátalált egy megfelelő szállodára. Fordítsa le 

magyarra a szálloda prospektusának öt pontját!  

 

 

HOTEL QUELLENHOF IN SÜDTIROL 
 
 

1. In unserem 4-Sterne-Hotel fühlen Sie sich wie zu Hause. 

2. Doppelzimmer für 2 Personen mit Badezimmer und WC, Balkon, Klimaanlage 

und Holzboden ab € 80,- 

3. Das Zimmer verfügt zudem über: Wasserkocher, Fön, Bademantel, 

Saunatücher, Internetzugang. 

4. Das große Glasdach über dem Bett im Zimmer ermöglicht einen einzigartigen 

Blick in den Himmel.  

5. Das Dach kann bequem mit Fernbedienung vollautomatisch geöffnet und 

geschlossen werden.  

 
  



 
 

 

 

Teil 1 
 

An: gabi@gmail.hu                                                                                                                                           SENDEN   

Betreff: Nyelviskola   

Szia Gabi! 
Épp most találtam a neten egy szuper nyelviskolát neked. Már a hirdetés is 
németül van, de szerintem pont ezért lesz jó ez a tanfolyam! Leírom a hirdetés fő 
pontjait:  
 

  

 ……………………………………………………………………………………  
 
…………………………………………………………………………………… 

 

 

 

 ……………………………………………………………………………………  
 
…………………………………………………………………………………… 

 

 

 ……………………………………………………………………………………  
 
…………………………………………………………………………………… 

 

 

 …………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………… 

 

 

 

 …………………………………………………………………………………… 
 
…………………………………………………………………………………… 

 

 

 

Na mit szólsz? Szerintem pont neked találták ki! Gyere át, amikor tudsz, és 
segítek bejelentkezni. 
Üdv 
....... 
 

  

 
 
  



 
 

 

 

 

Teil 2 
 
 

A szálloda ajánlata: 
 

  

 
1. ………………....………………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………………………………… 
 

 

 

 
2. …………………………………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………………………………… 

 

 

 

 
3. …………………………………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………………………………… 
 

 

 

 
4. …………………………………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………………………………… 
 

 

 

 
5. …………………………………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………………………………… 
 

 

 

 

 
 


